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Prof. Dr. Axel Dreher 
Sommersemester 2008 
 
Klausur Entwicklungsökonomie I 

 
 
 
Teil Thema Punkte  1 2 3 4 5 ∑  
I Kurze Fragen 45         
II Regression 15         
III Aufsatz 30         
∑  90        
 

 
 

 
 
 
Bemerkung:  
Die Klausur besteht aus drei Teilen.  

Bitte beantworten Sie alle Fragen in Teil 1 der Klausur. Wählen Sie eine der Fragen in Teil 2 

der Klausur. Wählen Sie eine der Fragen in Teil 3 der Klausur. Die erreichbaren Punkte 

einer Frage entsprechen der angegebenen Bearbeitungszeit.  

Es können insgesamt 90 Punkte erworben werden. Die Klausur dauert 90 Minuten. Bitte 

berücksichtigen Sie die Angaben zur Bearbeitungszeit. Sie können auf Deutsch oder 

Englisch antworten.   

 
Viel Erfolg! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Note: 
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Prof. Dr. Axel Dreher 

Sommersemester 2008 
Klausur Entwicklungsökonomie I 

 
 
Teil 1:  Beantworten Sie bitte in diesem Teil alle Fragen. Die in Klammern angegebene 
Bearbeitungszeit entspricht der maximal erreichbaren Punktzahl. Insgesamt sollten Sie für 
diesen Teil ca. 45 Minuten benötigen. 
 
 
1.) (15 Punkte) 

a.) Leiten Sie formal das Solow Wachstumsmodell her und erklären Sie anhand einer 
geeigneten Grafik, weshalb das so genannte steady state Gleichgewicht als stabil 
bezeichnet werden kann.  

 
b.) Nehmen Sie nun an, dass sich die Bevölkerungswachstumsrate im Solow Modell aus   

Aufgabenteil a.) langfristig um einen bestimmten Betrag erhöht. Zeichnen Sie diesen 
Fall in Ihre Grafik von Aufgabenteil a.) ein und erläutern Sie die Auswirkung der 
Zunahme des Bevölkerungswachstums auf das langfristige Pro-Kopf Einkommen.  

 
 
2.) (7 Punkte) 

a) Erläutern Sie kurz das Konzept und die Motivation von Import Substitution 
Industrialization (ISI). 
b) Stellen Sie (in Stichworten) die Konsequenzen dieser Politik für Konsumenten, 
Produzenten, Staat und Währung in dem Land dar. 
c) Nennen Sie abschließend einen Vor- und Nachteil dieser Handelspolitik. 

 
 
3.) (4 Punkte) 

Erläutern Sie das Konzept des sogenannten Optimalzolles. Gehen Sie hierbei auch 
kurz auf Despezialisierungs- und terms of trade Effekte ein. 

 
 
4.) (4 Punkte) 

Erläutern Sie kurz, was man unter den Begriffen growth-led security und support-led 
security versteht. 

 
 
5.) (10 Punkte) 

Erläutern Sie graphisch und verbal das Modell des demographischen Übergangs. 
Erklären Sie hierbei besonders, was man unter „demographic gift“ und „demographic 
burden“ versteht. 

 
 
6.) (5 Punkte) 

Nennen und erklären Sie alle Prinzipien, denen ein Ungleichheitsmaß genügen sollte. 
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Teil 2: Bitte beantworten Sie eine der folgenden Fragen. Die Bearbeitungszeit sollte ca. 15 
Minuten betragen. Bei Beantwortung von mehr als einer Frage wird die erste Frage 
gewertet. 
 
 
1)  
Die Resultate einer Wachstumsregression mit 134 Ländern, bei der das jährliche Wachstum 
im Zeitraum von 1960 - 1992 untersucht wurde, sind in Tabelle 1 dargestellt. Diskutieren Sie, 
inwiefern die dort ermittelten Ergebnisse mit der Wachstumstheorie aus dem Harrod-Domar 
Modell in Einklang gebracht werden können. Gehen Sie hierzu auch knapp auf die 
Kernaussagen des angesprochenen Modells ein.  
 
Erklärung der Variablen: y beschreibt das Bruttosozialprodukt pro Kopf in Kaufkraftparitäten, 
AVI die durchschnittliche Investitionsrate, POPGRO die Bevölkerungswachstumsrate. Die 
Variablen OSTASIEN, LAMERIKA, SÜDASIEN, MOSTEN, OEUROPA und AFRIKA sind 
Indikatorvariablen, die den Wert 1 annehmen, wenn ein Land in der entsprechenden Region 
liegt. Andernfalls erhalten diese Variablen den Wert 0. 
 
 

 
Quelle: Eigene Berechnungen 
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2)  
Die nachfolgende Tabelle zeigt eine Wachstumsregression aus Deininger & Squire (1998). 
Neben der allgemeinen Regression (overall GDP growth) werden auch getrennte 
Regressionen für die einzelnen Einkommensgruppen (Quantile) durchgeführt. Interpretieren 
Sie zunächst die Ergebnisse für die Spalten "Overall GDP Growth". Diskutieren Sie 
anschließend mögliche Gründe für die Abweichungen der Ergebnisse in den Spalten "Bottom 
20%" und "Top 20%". 
 
Erklärung der Variablen:  
Abhängige Variable: Gesamtwirtschaftswachstum („Overall GDP growth“) bzw. 
Einkommenswachstum verschiedener Einkommensklassen („Growth of income received 
by…“); „Investment“: durchschnittliche Investitionsrate; „Land Gini“: Gini-Koeffizient für 
Landungleichheit; „Income Gini“: Gini-Koeffizient für Einkommensungleichheit; „Init. GDP“: 
anfängliches BIP; die Variablen „Latin Dummy“, „Africa Dummy“ und „Asia Dummy“ sind 
Indikatorvariablen, die den Wert 1 annehmen, wenn ein Land in der entsprechenden Region 
liegt. Andernfalls erhalten diese Variablen den Wert 0. 
 

 
Quelle: Deiniger & Squire (1998) 
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Teil 3: Bitte beantworten Sie eine der folgenden Fragen. Die Bearbeitungszeit sollte ca. 30 
Minuten betragen. Bei Beantwortung von mehr als einer Frage wird die zuerst beantwortete 
Frage gewertet. 
 
 
1.)  
Die Entwicklung des Human Development Index (HDI) ist auf die Idee des Capability 
Ansatzes von Amartya Sen zurückzuführen. Erläutern Sie die Konstruktion des HDI und 
gehen Sie des Weiteren auf die Stärken und Schwächen dieses Indexes zur Messung multi-
dimensionaler Armut ein. Diskutieren Sie darüber hinaus, inwiefern der HDI geeignet ist, 
Capabilities darzustellen.   
 
2.)  
Das Konzept des Staates als Akteur in einer Volkswirtschaft unterlief seit den 50er Jahren 
mehreren Veränderungen. Skizieren Sie die entscheidenden Stationen dieses Verlaufes. 
 
3.)  
Entwicklungszusammenarbeit dient primär den Interessen der Geberländer. Diskutieren Sie 
diese These. 
 
 

 

Viel Erfolg! 
 
 
 
 

 


